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1. FASSADE STRASSENSEITE

BRONCE HELL 

BRONCE HELL 
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Ansicht Garten

VWS-PUTZFASSADE

VWS-PUTZFASSADE

BLECHDACH 

FENSTER/FENSTERTÜREN
ALU DECKSCHALE

Bronze hell

GELÄNDER
Alu-Lochblech/Alu-Vollblech

                                 Bronze hell

CKKO
ARCHITEKTEN

BRONCE HELL 

BRONCE HELL 

1. FASSADE GARTENSEITE
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FENSTERGRIFFE
matt

Referenzbild

FENSTERBANK
Mauerbündig mit Schattennut

Referenzbild

TÜRDRÜCKER
matt, Rundrosette

Referenzbild

INNENTÜREN
Stahlzargen gefälzt,
matt weiß lackiert oder beschichtet

Referenzbild

TÜRDRÜCKER WC
matt, Rundrosette

Referenzbild

WOHNUNGSEINGANGSTÜR
Rundrosette innen

Referenzbild

FENSTER KUNSTSTOFF / ALU
Deckschale: „Bronze hell“

Referenzbild

2. FENSTER / TÜREN
WOHNUNGSEINGANGSTÜR
WK3, Matt lackiert oder beschichtet
Farbe wie Wand

Referenzbild
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DACHFLÄCHENFENSTER

Referenzbild

2. FENSTER / TÜREN

Referenzbild

VERDUNKELUNG
Dachflächenfenster
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EINGANGSPORTAL
Alu/Glaskonstruktion

Referenzbild
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Gipskarton

Vorsatzschale

Metall

WD weich

WD hart

Bestand

Neu

Abbruch

Stahlbeton

Ziegel

Düwa-stein
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MASSSTABDATUM

PLANINHALT

INDEX

PLANGRÖSSEPLANCODE:

PLANVERFASSER

KG:

01207 Lainz

EZ:

82

Raiffeisen WohnBau Österreich GmbH 
19., Mooslackengasse 12 (FB 381819z) T:01/716 01 - 8188

EIGENTÜMER/AUFTRAGGEBER WOHNHAUSANLAGE 1130 WIEN
FASANGARTENGASSE 39FGG

PLANNUMMER

KOTEN PRÜFEN - NATURMASSE NEHMEN
Anschlüsse Innen:
   luft- und dampfdicht 
   gem. ÖN B 5320

Anschlüsse Außen:
   wind- und schlagregendicht, diffusionsoffen
   gem. ÖN B 5320

Rahmenüberdämmung:
   Rahmen an Blindstock werkseitig
   luft- und dampfdicht

Fenster, Terrassentüren, Erkerfenster,
Pfosten-Riegel-Fassade:
   Anschlußfugen zwischen Mauerwerk und
   Fenster werden im Zuge der Werkplanung
   des Herstellers definiert.
   Blechanschlüsse hinterlüftet.
   Freigabe durch Architekt und Bauphysiker
   erforderlich

Aubauten:
   Alle Aufbauten und
   Kennwerte (U, Rw, g, z,...) lt. 
   Bauteilkatalog Bauphysik

Raffstore mit Antrieb lt. BAB
   fachgerechte Montage gemäß
   Herstellerrichtlinien

Hinterlüftung:
   Zu- und Abluftöffnungen 
   gem. ÖN 8110-2

Regenwasserabfallrohre:
   Rohrschellen schallentkoppelt
   Lage Fallrohr an Außenseite

Diese Zeichnung ist geistiges Eigentum von koeck-architekten.at und damit gesetzlich geschützt. Jede unbefugte Benützung,  Vervielfältigung,  Überarbeitung  oder  Weitergabe an Dritte ist verboten,  strafbar und verpflichtet überdies zum Schadenersatz. (Urheberrecht BGBl.111/1936 206/1949 106/1953)

Hochzüge:
   gem. ÖN B 7220

Rinne/Rigol:
   gem. ÖN B 7220

Stahlbauteile:
   Thermische Trennung, 
   Unterlage > 2cm (z.B. VEKA, 
   Thermostopp, Purenit)
   Schrauben und Anker a. Edelstahl

Unverbindliche Darstellung der Gestaltungsidee VOR Erstellung der Ausführungsplanung. Technische Angaben, Koten, etc. sind der 
Ausführungsplanung zu entnehmen. Materialien und Farben sind im Farb- und Materialkonzept gesondert definiert. Bei Widersprüchen
gilt ausschließlich das vom Auftraggeber freigegebene Farb- und Materialkonzept. Alle Materialien und Farben sind vor Ausführung zu bemustern.
Alle Professionisten, Fachplaner, Fachfirmen u.dgl. sind verpflichtet, die Pläne auf ihre technische Richtigkeit sowie auf die Konformität mit den 
gesetzlichen Bestimmungen, einschlägigen Normen, Richtlinien und vertraglichen Vereinbarungen hin zu überprüfen. 
Bei Widersprüchen haben alle Beteiligten Warn- und Hinweispflicht an die Planer und den Auftraggeber. Irrtümer und Verwechslungen vorbehalten. 

Fixverglasung

Fix Fix

Fix inkl.
Lüftung über
Fensterprofil

Fix inkl.
Lüftung über
Fensterprofil

Raffstorekasten Raffstorekasten

57.36

57.65 57.66

-0.34
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+0.29 +0.30

+0.98

+1.58

Eingang 2

Foyer

.PK/JB00 PLANERSTELLUNG14.06.2022

.PK/JB01 14.07.2023 Anpassungen Einsparungen und HT+E

A3 1:5014.06.2022
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VORABZUG

01

Grundriss Eingang 1:50

Ansicht Straßenfront Eingangsportal 1:50

Ansicht Eingang 1:50

Gitterrost in
Tasse mit Anschluß an Kanal

Sauberlaufmatte

Eingangstüre
Heimische Nuss

Portal
Pfosten-Riegel-Konstruktion

Referenzbild

3. HAUSEINGANG

SAUBERLAUFMATTE 
bodeneben mit Rahmen, hellbraun 

Referenzbild

GEGENSPRECHANLAGE

Referenzbild
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Referenzbild

STIEGENGELÄNDER
Flachstahl

BESCHICHTUNGEN GELÄNDER
„Bronce hell“

Referenzbild

STOCKWERKSBESCHRIFTUNG

Referenzbild

4. ALLGEMEINBEREICHE
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BRIEFKÄSTEN + POSTBOXEN

Referenzbild Referenzbild

PV-MODULE
Am Flachdach

Referenzbild

LED-BAND
Stiegenhaus

Referenzbild

SICHERHEITSLEUCHTEN

Referenzbild

SCHALTERPROGRAMM
Feuchträume
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TIEFGARAGE
Beschichtung
Fahrbahn / Stellplätze 

Referenzbild

FAHRRADWASCHPLATZ
Garage

Referenzbild

KELLERTRENNWÄNDE
Holztrennwände

Referenzbild

LEUCHTEN
Allgemeinbereiche

Referenzbild

BODEN STIEGENHAUS
Beschichtung

Referenzbild

BODEN STIEGENHAUS
Beschichtung

Referenzbild

DECKENLEUCHTE
Gang

ReferenzbildReferenzbild

4. ALLGEMEINBEREICHE
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5. GEMEINSCHAFTSGARTEN
BEWUCHS BEI GARTENAUFGANG
und Dachgaupen

Referenzbild Referenzbild

SITZPLATZ ALLGEMEINGARTEN

Referenzbild

BELEUCHTUNG ALLGEMEINGARTEN

Referenzbild

BELEUCHTUNG GARTENAUFGANG

Referenzbild

BELEUCHTUNGSSTEUERUNG
Allgemeinbereiche
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Referenzbild

6. WOHNUNGEN

Referenzbild

PARKETTBODEN

INNENWÄNDE 
weiß

Referenzbild

BODENFLIESEN Bäder / WC
Feinsteinzeug

WANDFLIESEN Bäder / WC

BALKONGELÄNDER
Langlochung

Referenzbild

BALKONTRENNWÄNDE
Systemtrennwände

Referenzbild

SONNENSCHUTZ FENSTER
„Bronze hell“

ROLLLÄDEN 
„Bronze hell“
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6. WOHNUNGEN
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Referenzbild

6. WOHNUNGEN

Referenzbild

BADHEIZKÖRPER

DUSCHARMATUR
Regendusche + Handbrause

Referenzbild

BADEWANNE WANNENARMATUR

DUSCHRINNE

Referenzbild

DUSCHWAND

Referenzbild

LÜFTER
WC / Bad

WASCHMASCHINENANSCHLUSS 
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Referenzbild

6. WOHNUNGEN

Referenzbild

BALKONLEUCHTE

BELAG TERRASSEN / BALKONE
Betonplatten

Referenzbild

SCHALTERPROGRAMM INNENSPRECHSTELLE

FROSTSICHERE AUSSENARMATUR
Große Balkone / Terrassen

Referenzbild

RAUCHMELDER

Referenzbild

KLIMA-INNENGERÄT
2. DG

RAUMTHERMOSTATE 


